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ANLAGENBAU  BERND  
MÜNSTERMANN GMBH & CO. KG 

Anlagenbau  
Bernd Münstermann  
GmbH & Co. KG 
200 Beschäftigte 
incl. Geschäftsleitung 
Maschinenbauhandwerk 
 
Kontakt: 
Magdalena Münstermann 
Lengericher Straße 22 
48291 Telgte 
Tel. 02504 / 98000 
magdalena.muenstermann 
@muenstermann.com 
www.muenstermann.com 

„Erfolgsfaktor Mitarbeiterin und Mitarbeiter“  
 
Das Maschinenbauunternehmen Münstermann besteht seit 1845 
und wird von Bernd Münstermann und seiner Frau Magdalena in 
fünfter und ganz aktuell von ihrem Sohn Frank in sechster Genera-
tion in Telgte geleitet. Das Unternehmen ist führend im Bereich des 
Sonderanlagenbaus und stellt z.B. Trocknungsanlagen, Förder-
technik oder Entstaubungsanlagen für das In- und Ausland her.  
 
Der Unternehmenserfolg basiert auf qualitativ hochwertigen und 
zuverlässigen Anlagen und einer kundenorientierten Projektabwick-
lung. „Grundlage für die Erfolgsfaktoren sind die Mitarbei terin-
nen und Mitarbeiter“,  so Bernd Münstermann. Qualifizierte, moti-
vierte und verantwortungsvolle Beschäftigte sind für ihn keine 
Selbstverständlichkeit, sondern erfordern ein gemeinschaftliches 
Miteinander und entsprechende Maßnahmen im Betrieb. Dazu  
gehört beispielsweise eine Mitarbeiterkapitalbeteiligung. Flexible 
Arbeitszeitmodelle ermöglichen eine pragmatische Projektbearbei-
tung und berücksichtigten die Familieninteressen; offene Türen und 
eine ausgeprägte Kommunikation spiegeln die Wertschätzung  
wider und fördern das Interesse am Unternehmen. Aus- und Wei-
terbildung wird bei Münstermann groß geschrieben und mit pass-
genauen Arbeitsplätzen belohnt. Sportliche Aktivitäten und  
Gesundheitsförderung gehören zum Unternehmensalltag und  
werden finanziell unterstützt. So prämiert die Firma z.B. sportliche 
Leistungen und Erfolge der Beschäftigten in ihren jeweiligen hei-
matlichen Sportvereinen und bietet gesundheitsfördernde Maßnah-
men an. Zukünftig wird es eine Betriebskantine mit einem ausge-
wogenen Speiseangebot geben.  

 
Besonders hervorzuheben ist das von Magda-
lena Münstermann initiierte so genannte 
„Telgter Modell“, welches Schule und Wirt-
schaft frühzeitig miteinander vernetzt, damit 
Schülerinnen und Schüler fachübergreifend 
den Kontakt und Zugang zu Betrieben erhal-
ten. Über eine eigens entwickelte Internetseite 
wird die Kommunikation zwischen Schule und 
Wirtschaft noch weiter verbessert. Dies  
ermöglicht den Schülerinnen und Schülern ein 
lebens- und lernbegleitendes Kennenlernen 
von Betrieben ihrer Region. Dies ist besonders 
vorbildhaft für die Nachwuchssicherung und 

sichert vielen Schülerinnen und Schülern einen Ausbildungsplatz, 
aber auch angehenden Studierenden einen Einblick in die hand-
werklichen hochkomplexen Techniken und Zusammenhänge. 


